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Herren Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV)

RV Viktoria Wombach : TV 1848 Erlangen 
Samstag, 04.03.2023, 19:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim RV Viktoria Wombach

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des RV Viktoria Wombach am
Samstagabend in den Armen: Nach rund 3 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 6:4-Endstand (22:21 Sätze) in der Herren Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV)
Partie gegen den TV 1848 Erlangen gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag
Daniel Deichert, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Einen umkämpften Erfolg feierten Deichert / Siegler beim 11:7, 9:11, 11:9,
5:11, 11:9 gegen Kostenko / Stopfer, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Amthor / Miller hatten gegen Reiß / Lommer hingegen beim 8:11, 11:13, 1:11 wenig zu
bestellen. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Daniel Deichert konnte im Spiel
gegen Peter Lommer einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den
Sätzen. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Benjamin Siegler beim 2:3 gegen Karsten Reiß,
der im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Siegler
dennoch im 5. Satz. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den
Tisch. 3:2 hieß es indes am Ende des nächsten Spiels, als Nikolai Amthor und Eric Stopfer die
Schläger kreuzten. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der
mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Einen Zähler für die Gäste musste Stanislaw Miller dann
bei der 1:3-Niederlage gegen Pawel Kostenko hinnehmen. Beim Stand von 3:3 gingen die
Spitzenspieler des RV Viktoria Wombach und des TV 1848 Erlangen in die Box. Zwischenzeitlich
musste Daniel Deichert zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Karsten Reiß aber
trotzdem sicher mit 3:1 ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Benjamin Siegler bekam es nun mit Peter Lommer zu tun und man lieferte sich
einen, im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch,
den Benjamin Siegler am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr.
Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanz von Siegler nun bei 14:14, während Lommer bislang 7 Siege und 11 Niederlagen
zu verzeichnen hat. Bei der 1:3-Niederlage gegen Pawel Kostenko hatte Nikolai Amthor nur im
ersten Satz eine Chance. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Stanislaw
Miller hatte im Einzel gegen Eric Stopfer am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen
Punkt für das Team bei. Seit Beginn der Serie hat Stopfer damit nun 10 Siege bei gleichzeitig 12
Niederlagen zu verzeichnen. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der RV Viktoria
Wombach verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der RV Viktoria Wombach nun ein Punktekonto von 11:17 Punkten auf,
während der TV 1848 Erlangen vor dem nächsten Spiel, das am 12.03.2023 gegen den TSV 1860
Ansbach ansteht, 11:15 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des RV Viktoria Wombach
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 11.03.2023 gegen den TTSC Kümmersbruck.

 Statistik:
 RV Viktoria Wombach

Doppel: Deichert / Siegler 1:0, Amthor / Miller 0:1 
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Einzel: D. Deichert 2:0, B. Siegler 1:1, N. Amthor 1:1, S. Miller 1:1 
 TV 1848 Erlangen

Doppel: Kostenko / Stopfer 0:1, Reiß / Lommer 1:0 
Einzel: K. Reiß 1:1, P. Lommer 0:2, P. Kostenko 2:0, E. Stopfer 0:2


